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v wv 2Die Krenzzeitung über Herrn
v Bennigſen

Halle 16 Juli
Jn der verfloſſenen Woche hat der Abgeordnete v Bennigſen

ſeinen 70 Geburtstag gefeiert und wenn es ſelbſtverſtändlich in
erſter Linie die Nationalliberalen geweſen ſind welche ſich in
persona oder auch nur im Geiſte an dieſer Feier betheiligten ſo hatte
doch auch die Preſſe welche weiter links und weiter nach rechts
ſteht die Feier gebührend gewürdigt und dem Jubilar warme Be
grüßungsartikel dargebracht Die nationalliberale Preſſe iſt in
der Verherrlichung Bennigſen s an ſeinem Feſttage theilweiſe ſehr
weit gegangen und redete in ihrer Ueberſchwänglichkeit u a von
einem nationalen Feſttage eine offenbare Uebertreibung wenn
man berückſichtigt daß es im Deutſchen Reiche Millionen giebt
die in Bennigſen nicht nur keinen verdienſtvollen Mann ſehen ſon
dern einen Politiker dem ſie alles Andere eher als Liebe Hoch
achtung und Verehrung entgegen bringen zu ſollen glauben

Dem überſchwänglichen Bennigſen Kultus tritt nun die
Kreuzztg in einem Leitartikel entgegen der nach mehr als einer

Seite hin recht intereſſant iſt Derſelbe trägt die Ueberſchrift Ne
u nimis Nur nicht allzuviel des Guten und lautet folgender
maßen

Während drüben in Amerika die ſoziale Frage von ihrer un
angenehmſten Seite angeſchnitten wird und die Bekämpfung des
Anarchismus die Geſetzgebungs Maſchine Jtaliens und Frankreichs
in Bewegung zu bringen anfängt feiert Deutſchlaud mit dem
Mnth der Kaltblütigkeit den es ſich unter der Führung der
Nordd Allg Ztg angeeignet den ſiebenzigſten Geburtstag

des Herrn v Bennigſen mit einer Unbefangenheit und Jnnigkeit
als ob wir allein in le meilleur des mondes possibles der
beſten der Welten lebten und uns der Lärm ringsum nicht zu
kümmern brauchte Wir ſagen Dentſchland denn die national
liberale Preſſe erklärt den Ehrentag des Herrn v Bennigſen für
ein nationales Feſt und auf erheblichen Widerſpruch ſcheint ſie
dabei nicht zu ſtoßen Auch wir könnten und würden uns eines
ſolchen enthalten wenn die Bennigſen Begeiſterung nicht nachgerade
einen Umfang angenommen hätte daß der Abſtand zwiſchen dem
Jdeal und dem Leben förmlich gen Himmel ſchreit

weshalb eine kleine Korrektur dringend nothwendig wird
Es geht doch nicht an daß bei Lebzeiten des Fürſten
Bismarck ein Politiker der ohne ihn wie er ſelbſt nicht leugnen
wird ein ſehr beſcheidenes mittelſtaatliches Daſein geführt haben
würde als einer der Gründer des Reiches behandelt wird
Daß Fürſt Bismarck ſelbſt nicht dieſer Anſicht läßt ſein Glück
wunſchſchreiben an Herrn v Bennigſen ſo freundlich es im Uebrigen
lautet deutlich genug erkennen Die Mitarbeit von der da die
Rede iſt haben auch viele Andere geleiſtet und nicht wenige darunter
mit bedeutend mehr praktiſcher Wirkung als der gegenwärtige Ober
präſident von Hannover Denn was hat dieſer wenn man ſich die
Dinge in der Nähe beſieht eigentlich gethan Von ſeiner aufhalten

Ans zwei Welten
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung

Männer Frauen und Kinder ſtrömten aus den Häuſern
und liefen dem Wagen zum Poſtamt nach

Jſt ein aus Europa kommendes Schiff gelandet wurde
der Kutſcher von allen Seiten gefragt

Ja ja und mein Briefbeutel iſt zum Berſten voll
erwiderte der Kutſcher

Walter und Bauer waren keineswegs die Letzten in dem
Schwarm der den Wagen umdrängte Die Ungeſtümſten in
der Menge waren ſie auch die Erſten die das Poſtamt be
traten und ihre Briefe empfingen

Froh die Handſchrift Horaz von Waldberg s auf dem
ihm überreichten Briefe zu erkennen eilte Walter in ſein Stüb
chen zündete eine Talgkerze an ſteckte ſie in den Hals einer
leeren Flaſche und begann zu leſenHobarttown Gaſtho zur Königin von England

2 März 1886
Lieber Walter Heute Morgen bin ich in dieſer Stadt

angekommen Jch benütze das geſtern von England ange
kommene und in den nächſten Tagen nach Melbourne ab
gehende Schiff Dir Nachricht von mir zu geben Es iſt
die höchſte Zeit für uns die Heimreiſe anzutreten Komm
ungeſäumt hierher das Weitere mit mir zu beſprechen
Jeden Geldverluſt der Dir etwa durch dieſen ſchnellen Auf
bruch erwächſt werde ich ſelbſtverſtändlich erſetzen Deine
Begleitung und Deine Unterſtützung wenn ich mich als ein
von den Todten Erſtandener vorſtelle das Erbe meiner
Väter in Anſpruch zu nehmen wird für mich von der höchſten
Wichtigkeit und von dem höchſten Werth ſein Du darfſt
hier ruhig unter Deinem wahren Namen erſcheinen obgleich
erade jetzt wegen der Vorbereitungen zu der Ausſtellung
n Melbourne viele Deutſche darunter eine ganze Anzahl

38 Nachdruck verboten

den Thätigkeit vor der Wendung von 1866 wollen wir hier nicht
reden da dieſer Gegenſtand ſchon oft behandelt worden iſt ſoudern
nur von dem was ihm als nationalliberalen Führer im
Reichstage und im preußiſchen Abgeordnetenhauſe nachgerühmt wird
Er iſt der Vater verſchiedener Kompromiſſe geweſen namentlich
auf militäriſch politiſchem Gebiete Jhm haben wir es
voruehmlich zu danken daß es hier nicht zu einer endgültigen
Verſtändigung zwiſchen der Reichsregierung und dem
Reichstage gekommen iſt ſondern daß man ſich über das Syſtem
des Septennats geeinigt hat das von vornherein ben Keim zerrüttender
innerer Kämpfe in ſich trug und auch dieſen Charakter für die
Zukunft behalten wird Wie viel das den Nationalliberalen als
Partei werth iſt wiſſen wir wohl Sie leben förmlich davon
daß die Heeresfrage die übrigen national geſinnten Parteien immer
wieder zu einem Zuſammengehen mit ihnen zwingt zu dem ſonſt
kein Grund vorhanden wäre Deshalb iſt ja auch an die Stelle
des Septennates nunmehr das Quinquennat getreten deſſen
Ablauf mit der der gegenwärtigen Geſetzgebungsperiode zuſammen
fällt Daß dies als eine Prämie auf nationalliberale Wahlen
wirken muß iſt klar
Herrn v Bennigſen zu danken der im übrigen mehr dekorativen
als wirklich leitenden Einfluß beſaß während ſeine beiden Partei
genoſſen Lasker und Bamberger in Wahrheit die Klinke in der
Hand hatten und uns mit einer Fluth von Geſetzen überſchütteten
unter denen das deutſche Volk noch heute ſtöhnt und ſeufzt

So ſah es während der Glanzzeit des Nationalliberalismus
und des Herrn v Bennigſen aus Was ſpäter geſchehen iſt kommt
weniger in Betracht weil die Partei nicht mehr ausſchlaggebend
geweſen iſt wenigſtens nicht mehr in dem Sinne wie ſie es von
1867 bis 1878 war Jm vorigen Jahre hätte ſie wieder einmal
Gelegenheit gehabt ſich ein unbeſtrittenes Verdienſt zu erringen
Damals war es aber gerade Herr v Benuigſen der an der Heeres
vorlage ſo viel auszuſetzen fand daß ſchließlich die Entſcheidung
in den Händen der urſprünglich abgeneigten Konſervativen lag die
ſich wie ſelbſt Graf Caprivi zugegeben ihrer Aufgabe durchaus
gewachſen zeigten während die Nationalliberalen ſich zum Mit

Dies wie geſagt hat die Partei zumeiſt

Politiſche Aleberſicht

Deutſches Reich
e Berlin 15 Juli Hofnachrichten Aus Bergen

wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin ſetzten geſtern
Vormittag 9 Uhr die Reiſe nach Drontheim fort Aus
Molde vom 15 er wird gemeldet Der Kaiſer und die
Kaiſerin trafen heute früh in Aaleſund ein und unternahmen
Nachmittags einen Ausflug nach dem Romsdal

Die Hochzeit des ruſſiſchen Thronfolgers findet
nders lautenden Mittheilungen entgegen im Oktober d J ſtatt

Graf Caprivi gedenkt ſeinen Urlaub nächſten Monat
anzutreten und ihn in Karlsbad zuzubringen

Fürſt Bismarch ſoll auf ſeiner Reiſe von Schönhaufen
nach Varzin morgen Montag in Berlin eintrefſen Bei ſeiner
Aukunft in Stendal hat Fürſt Bismarck folgende Anſprache ge
halten Hier in der Altmark wurde das Samenkorn gepflanzt aus
dem der herrliche Baum des Deutſchen Reichs deſſen wir uns
Alle freuen entſproſſen iſt Die Altmark war das erſte Gebiet
an das ſich die übrigen nach und nach angegliedert haben Von
dieſem flachen Lande hier von der altmärkiſchen Heimath die ja
auch die meinige iſt iſt die Kraft und der Anſtoß zur Bildung
des brandenburgiſchen Staates und Preußens und ſchließlich zur

Wiedergeburt des Deutſchen Reiches ausgegangen Jch freue mich
wieder einmal in der Altmark weilen und hier Stendaler begrüßen
zu können Die Thürme von Stendal erzählen von alten Zeiten
wo die Stadt eine große Handels und Jnduſtrieſtadt war und
wohl an 50000 Einwohner zählte ſo weit wird ſie nun wohl
nicht wieder gelangen Der Stadt Stendal der Hauptſtadt der

altmärkiſchen Heimath aus der auch meine Familie ſtammt möge
es ſtets gut gehen bis ans Ende aller Tage und Gott möge ſie in
Guaden bewahren

Bezüglich des ſozialdemokratiſchen Abge
ordneten v Elm hat ſich durch die Vernehmung des Vaters
des Genannten auf dem Landrathsamte in Wandsbeck ergeben

gehen verurtheilt ſahen Das hat aber alles Herr v Bennigſen daß er ſelbſt 1827 im Dorfe Stapelfeld bei Wandsbeck und ſein
bewirkt deſſen Einfluß jetzt allerdings ſchlechtweg entſcheidend iſt Sohn der Abgeordnete in Hamburg Eilbeck geboren iſt Sowohl
Ohne ihn würde die nationalliberale Partei in der Handels
vertragsfrage eine noch ſchwächlichere Rolle geſpielt haben
als es ohnehin der Fall geweſen iſt

So ſtellt ſich die Bedeutung des Herrn v Bennigſen aller
Ueberſchwänglichkeit entkleidet dar Er iſt ja einer der Hervor
ragendſten unter den Seinen und inſofern iſt es in der Ordnung
daß ſie ihn feiern und ihn mit Ehren überhäufen Nur ſollen ſie
nicht verlangen daß das deutſche Volk als ſolches das alles

unbeſehen mitmache Herr v Bennigſen meint es gewiß auch
mit dem deutſchen Volke ſehr gut aber er vermag ſich dabei doch
nicht über den Standpunkt der Parteirevuen zu erheben d h er
iſt der Meinung daß das dentſche Volk nur inſofern gut berathen
und auf dem rechten Wege ſei als es ſich von national
liberalen Geſichtspunkten leiten läßt Daß dies unbewnßt ſein
mag geben wir zu aber es iſt eben doch ſo und daraus erklären
ſich die großen Mißgriffe leicht die zur Zeit des Bennigſen ſchen
Einfluſſes geſchehen ſind

Vater wie Sohn ſind alſo geborene Deutſche
Zum Fall v Kotze liegen neue Nachrichten von Be

lang nicht vor Der Frankf Gen Anz ſchreibt Das Eine
ſteht heute über allem Zweifel feſt Herr v Kotze iſt weder Thäter
noch Mitſchuldiger noch Mitwiſſer Die Löſchblätter welche ihn
verderben ſollten haben ſelbſt den Beweis ſeiner Unſchuld klar er
bracht Man fand bekanntlich eins dieſer Löſchblätter in einem
ariſtokratiſchen Klub auf einem Schreibpult an welchem der
Ceremonienmeiſter kurz vorher geſeſſen hatte Fünf weitere Löſch
blätter ebenfalls mit Abdrücken von Namen die in den Schmäh
briefen ſehr viel vorkommen wurden im Bureau Kotze s entdeckt
Dieſe Löſchblätter ſind von unbekannter Hand auf die betreffenden
Tiſche geſchmuggelt worden ſie ſind theilweiſe übers Kreuz ge
faltet alſo offenbar in der Taſche getragen worden Die ominöſen
Abdrücke einzelner Worte ſind aber auf den Löſchblättern ganz
anders ausgefallen als die angeblichen Originale in den Schmäh
briefen Es gehört nicht einmal ſehr viel Scharfſinn dazu um
zu erkennen daß Derjenige welcher Herrn von Kotze verderben

unſerer engeren Landsleute Auſtralien überſchwemmen Dir
droht hinfort keine Gefahr mehr als der Mörder des Grafen
von Waldberg verhaftet zu werden nicht etwa weil man
bereits entdeckt hätte daß er gar nicht ermordet wurde
ſondern weil ein Unglücklicher der eines hier begangenen
Verbrechens wegen eine Strafe verbüßte ein gewiſſer Robert
Huſter auf ſeinem Sterbebett ſich zu einer Reihe von Miſſe
thaten bekannte unter anderen auch daß er den jungen
Grafen von Waldberg erſchlug obwohl er nur beabſichtigte
ihn zu betäuben Meine arg daß der angeblich Er
ſchlagene fröhlich weiter lebe erleichterte dem beklagens
werthen Huſter das Sterben Sein Geſtändniß iſt im vollen
Wortlaut niedergeſchrieben und von mehreren Zeugen unter
zeichnet worden Die gegen Dich erhobene Anklage iſt dem
nach gegenſtandslos geworden und Du haſt nicht mehr
nöthig Deinen wahren Namen zu verbergen Auch mir
kommt es nicht mehr darauf an mein Jncognito all zu
ſtreng zu wahren Lacroix iſt gleichfalls von mir erinnert
worden ſich pünktlich zu unſerem Stelldichein in Waldberg
einzufinden

Dein aufrichtiger Freund
Horaz

Merkwürdig murmelte Walter deu Brief wieder zu
ſammenfaltend Mein unbekannter Angreifer taucht plötz
lich in Tasmanien auf während ich feſt überzeugt war daß
Barou Manfred von Ried es verſucht habe den Grafen zu
tödten um deſſen Erbe zu werden Eine ganz tolle Ge
ſchichte Jch ſelbſt wurde beinahe ermordet komme mit
knapper Noth lebend davon doch das iſt noch nicht genug
ich werde für dieſen an mir verübten meuchleriſchen Anfall
obendrein des Mordes angeklagt und nur wie durch ein
Wunder vor der Hand des Henkers gerettet
Stelldichein nach Waldberg
ſcheint mir recht fraglich Der Graf hat ihn in s Schloß
geladen nur hat er vergeſſen daß Lacroix als mein Mit

ger Alſo zum verhüllte die ſchlanke Geſtalt
Ob Lacroix ſich zu uns geſellt bleich und ihre Augen ruhten am Boden

ſchuldiger angeklagt iſt und genöthigt ſein wird ſich hübſch
verſteckt zu halten und ihn deswegen kein Brief erreichen
wird Nun es wird wohl auch ohne ihn gehen

Walter hatte noch eine Menge Dinge zu erledigen ehe
er das Städtchen verließ Zunächſt machte er ſich auf den
Weg nach ſeinem Schacht der am Fuße des Berges lag
Der Himmel war umwölkt und als die erleuchteten Häuſer
zurückblieben lag die Straße finſter vor ihm nur das ferne
Licht in der Hütte Georg Quary s ſchimmerte wie ein Glüh
würmchen durch die Nacht und leitete ſeine Schritte

Georg Quary ſaß rauchend vor dem Häuschen Er war
gar nicht überraſcht von ſeinem Geſchäftstheilhaber zu er
fahren daß er am Morgen abzureiſen beabſichtige Ein ſo
plötzliches Gehen und Kommen gehörte in den Goldfeldern
nicht zu den Seltenheiten

Die Auflöſung der Genoſſenſchaft erfolgte in der einfachſten
und für beide Theile befriedigendſten Weiſe

Von den Segenswünſchen der Freunde begleitet beſtieg
Walter den Poſtwagen der ihn nach Melbourne brachte
und eine Woche ſpäter ſegelte er nach Hobarttown ab

51 Kapitel
Die Liebenden

Es drängte Horaz Margarethe und ihren Großvater
wiederzuſehen und eines ſchönen Tages befand er ſich wieder
auf dem Wege nach der Bergeinſiedelei Es war noch ſehr
früh als er dort ankam Auf der oberen Bergterraſſe an
gelangt erblickte er Margarethe

Sie ſchien ſehr niedergeſchlagen Jhr ſchönes blondes
Haar war in einem ſchwarzen Netz zuſammengerafft das ein
dunkler breitrandiger Hut verbarg Ein dunkelbraunes Kleid

Jhr Geſicht war marmor

Erſt als Horaz dicht vor ihr ſtand bemerkte ſie ihnMargaretbe rief er ſte ih
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S e h e e ääwollte einzelne Worte beſonders Namen die in den Schmäh
brtefen fehr oft vorkommen in möglichſt kräftigen Zügen und in
denſelben großen lateiniſchen Buchſtaben in denen die Schmähbriefe
abgefaßt ſind aber in größerer und deutlicherer Schrift auf Papier
ſchrieb um dann ſchnell das Löſchblatt darauf zu drücken damit
die Abdrücke auf letzterem möglichſt klar herauskämen Dieſes Be
ſtreben iſt leicht erkennbar wie denn auch Spuren von Abdrücken
ganzer Zeilen auf keinem der ſechs Löſchblätter ſich vorfinden
Nachdem dieſe Umſtände jetzt klargeſtellt worden ſind kann man
ſich nicht verhehlen daß die Verhaftung Kotze s eine übereilte
Handlung war Wie die Sachen jetzt liegen iſt kaum anzunehmen
daß der wahre Schuldige noch entdeckt werden wird Die hundert
tauſend Mark welche die Familie Kotze gewiſſermaßen als Be
lohnung ausgeſetzt hat ſcheinen den oder die Mitwiſſer des Ge
heimniſſes wenn es ſolche giebt nicht zu reizen Vielleicht aber
giebt es nicht einmal einen einzigen Mitwiſſer Die Briefe ſind
offenbar ſämmtlich von einer und derſelben Hand geſchrieben
Auch das Briefpapier bietet keine Handhabe zur Ermittelung des
Thäters denn es ſind alle möglichen Sorten jeden Formats be
nutzt worden Nur die Tinte iſt anſcheinend ſtets dieſelbe geweſen
Die Frechheit des Verfaſſers dieſer Zuſchriften deckt ſich ganz und
gar mit der unbeſchreiblichen Nichtswürdigkeit der Schmähbriefe
ſelbſt deren Jnhalt wie verſichert wird die wildeſte Phantaſie ſich
nicht ausdenken kann Jn einem anonhymen Briefe wurde unlängſt
ſogar ein ſehr hochſtehender Herr ein naher Verwaundter des
Kaiſers als Autor der Schmähbriefe namentlich bezeichnet
Natürlich iſt auch dies eine bodenlos dreiſte Lüge Denn der
betreffende hohe Herr war gerade zu der Zeit wo die Schmäh
briefe am zahlreichſten bei den verſchiedenen hohen Adreſſaten ein
trafen längere Zeit auf Reiſen abweſend

Polſtorff iſt ſoweit wieder hergeſtellt daß er als ver
antwortlicher Redakteur des Kladderadatſch zeichnet

Zum Jeſuiteungeſetz ſchreibt der häufig als offiziös
dienende Hamburger Korreſp Wenn die Herren Graf Hompeſch
und Genoſſen in der nächſten Seſſion des Reichstages den Antrag
auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes von neuem einbringen wollen
wie ſchon jetzt angekündigt wird ſo werden ſie ſchon erfahren was
das zu bedeuten hat Die Reichsregierung wird dann nicht unter
laſſen ihre Stellung zu dem Autrag klar und deutlich kundzuthun
Mit der Thevrie des Abbröckelns wird es dann zu Ende ſein

Der Bund der Landwirthe wird demnächſt wie
ſchon gemeldet eine neue Tageszeitung herausgeben als deren
Chefredakteur neuerdings übrigens im Gegenſatz zur erſten Mel
dung die Dr Röſicke als ſolchen bezeichnete Dr Oertel
Leipzig genannt wird Es iſt nicht ohne Jntereſſe welchen

Standpunkt das Parteiorgan der Konſervativen die Konſ Korreſp
dem neuen Unternehmen gegenüber einnimmt Dieſelbe ſchreibt

Der Bund der Landwirthe iſt unabläſſig und wie es ſcheint mit
Erfolg bemüht ſeine Organiſation zu vervollſtändigen Wir
können uns mit dieſem gedeihlichen Vorwärtsſchreiten unr be
friedigt erklären denn je feſter und allgemeiner die deutſchen Land
wirthe ſich zuſammenſchließen deſto ſicherer darf erwartet werden
daß der Bund nun auch neben der rein agitatoriſchen
Thätigkeit die Förderung des materiellen Wohles ſeiner
Mitglieder ſich angelegen ſein laſſen werde Daß die konſervative
Partei derartige nicht allein der Landwirthſchaft ſondern anch der
Allgemeinheit dienende Beſtrebungen unterſtützen wird iſt ſelbſt
verſtändlich indeſſen kann es nicht als die Aufgabe der konſer
vativen Preſſe erachtet werden dem Bunde bei ſeinen Organi
fations arbeiten hilfreiche Hand zu leiſten Der Bund der
Landwirthe hat wiederholt erklärt daß er parteilos ſei daß er
insbeſondere mit der konſervativen Partei als ſolcher nichts zu
ſchaffen habe Auch in der Praxis hat die Bundesleitung dieſe
Regel befolgt und bei den letzen Wahlen in verſchiedenen Fällen
freilich nicht immer mit Glück Kandidaten miterſtützt die als
Gegner der konſervativen Partei gelten mußten Unſere Parteige
noſſen und inſonderheit die konſervativen Zeitungen werden
gut thun bei aller Sympathie für den Bund der Landwirthe dieſe
Umſtände nicht aus den Angen zu verlieren und ihre ganze Kraft
auf den Ausban unſerer eigenen konſervativen Organiſation alſo
auf die Kräftigung der beſtehenden und auf die Gründung von
neuen konſervativen Vereinen zu konzeutriren Eine machtvolle und
widerſtandsfähige konſervative Organiſation bildet das beſte NRück
grat für die Beſtrebungen des Bundes der Landwirthe

Die Klagen über die Verſchleppungder Rechts
pflege wollen nicht aufhören im Gegentheil ſie werden immer
lauter Heute wird mitgetheilt daß bei den Berliner Gerichten
bereits mehrfach Termine auf den Januar nächſten Jahres
anberaumt werden müſſen Da uns dieſe Nachricht vielleicht auf
einem Zufall zu bernhen ſchien haben wir ſo ſchreibt die Krenzz
an zuſtändiger Stelle Erkundigungen eingezogen die jedoch die
betreffende Mittheilung durchaus beſtätigten Das ſind freilich
unhaltbare Verhältuiſſe die mit einer halben Jnſtizverweigerung
faſt gleichbedeutend ſind Prompte und unbeeinflußte Juſtiz ſind
die Grundlagen jeder Ordnung Deshalb thut dieſen Verhältniſſen
gründliche Abhülfe dringend noth und es wird wenn anders die

Juſtizverwaltung fich thatſächlich außer Stande ſehen ſollte den
auch auf dieſem Gebiete berechtigten Forderungen gerecht zu werden
Sache der zuſtändigen Parlamente ſein hier endlich gründlichen
Wandel zu ſchaffen

Chemnitz 15 Juli Dem hieſigen Freidenkerverein
iſt vom Polizeiamt eröffnet worden daß die öffentlichen Ver
ſammlungen dieſes Vereius in Zukunft auf Grund des ſächſiſchen
Vereinsgeſetzes verboten werden weil in der letzten öffentlichen
Verſammlung das Daſein Gottes unter Ausfällen auf die kirch
lichen Diener geleugnet und ein Theilnehmer an der Erörterung
wegen ſeines Bekenntniſſes an Gott zu glauben verlacht worden ſei

Danzig 14 Juli Nach einer Bekanntmachung des Staats
kommiſſars iſt in der Vorſtadt von Danzig Schidlitz bei einem
erkrankten Stauer durch bakteriologiſche Unterſuchung Cholera
feſtgeſtellt auch die Frau des Stauers iſt erkrankt und zwei ſeiner
Kinder geſtern unter choleraverdächtigen Erſcheinungen geſtorben
Die Jnfektionsquelle iſt wahrſcheinlich die Todte Weichſel Bei
einem verſtorbenen Flößer in Schillno einem verſtorbenen Schiffer
in Kurzebrack und zwei erkrankten Flößern in Plehnendorf hat die
bakteriologiſche Unterſuchung Cholera ergeben

Ulm 14 Juli Hieſigen Blättern zufolge hat ein junger
Polizeiwachmann den gemeldeten anarchiſtiſchen Eintrag
in u Polizeiwachtbuch gemacht Derſelbe hat ſofort den Dienſt
verlaſſen

OeſterreichUngarn
Prag 15 Juli Gegenüber den Meldungen von einem

Dynamitdiebſtahl in Königſaal ſtellt das Prager Abend
blatt feſt daß bei der Firma Barta Tichy in einem Stein
bruche bei Holin der Aufſeher Wenzel Rubes 30 Kilogramm
Dynamit entwendet und an Arbeiter zu Steinſprengungen verkauft
hat anarchiſtiſche Tendenzen ſind bei dem Diebſtahl abſolut aus
geſchloſſen Rubes wurde verhaftet und gegen alle Betheiligten
Unterſuchung eingeleitet

Jtalien
Venedig 15 Juli Der Sindaco von Motta Visconti

hat einen Brief mit der Unterſchrift Anarchiſten Komitee Mantua
erhalten worin er beglückwünſcht wird daß Ceſario aus dieſem
Orte gebürtig iſt Die Verhandlung gegen den Attentäter
Lega wird am Dienstag ſtattfinden

Frankreich
Paris 15 Juli Die Kammer hat die Berathung des

Anarchiſtengeſetzes auf nächſten Dienstag verlegt Bereits
20 Redner haben ſich in die Rednerliſte eintragen laſſen Der
Miniſter des Jnnern entſandte zahlreiche Geheimpoliziſten
nach Calais und Bonlogne ſowie an die ſpaniſche Grenze um den
Uebertritt fremder Anarchiſten auf franzöſiſchen Boden zu ver
hindern Die Polizei erhielt die Weiſung verdächtige Perſonen
einer Lelbesunterſuchung zu unterziehen Das Nationalfeſt
verlief in ziemlich angeregter Weiſe wenn auch weniger glänzend
als ſonſt Ein Zwiſchenfall iſt nicht vorgekommen abgeſehen von
der Verhaftung des Jndividunms welches an der Statue Gam
bettas eine Rede gegen die Regierung zu halten verſuchte Der
Verhaftete wurde noch am Abend wieder freigelaſſen

Ajaceio 15 Juli Ein Mann Namens Oreſte Luccheſi
iſt geſtern in Baſtig verhaftet worden Derſelbe kam ans
Livorno und ſteht unter dem Verdachte der Mörder des italieniſchen
Journaliſten Bandi zu ſein

Spanten
Madrid 14 Juli Ueber den Prozeß des Anarchiſten

Salvador des Urhebersd es Dynamitanſchlags im Liceo Theater
verlauten noch folgende Einzelheiten Salvador erklärte er ſei kein
Verbrecher ſeine Abſicht ſei geweſen durch Schrecken die Auflöſung
der Geſellſchaft hervorzurufen Das anweſende Publikum pfiff ben
Angeklagten wiederholt aus ſo oft er ſeine anarchiſtiſchen Theorien
zum Beſten gab Salvador geſtand ferner daß er die Ermordung
hochgeſtellter Perſonen geplant habe Als er ſein anarchiſtiſches
Glaubensbekenntniß vorleſen wollte fiel ihm der Vorſitzende in s
Wort und legte ihm Schweigen auf Das Urtheil hörte Salvador
mit verächtlichem Lächeln an und rief dann ans ſeinem Tode werde
eine furchtbare Rache folgen Der Juſtizminiſter beſchloß die
Hinrichtung Salvadors zu beſchleunigen weshalb das Todesurtheil
nach der Beſtätigung durch den oberſten Gerichtshof ſofort der
Königiu Regentin nach San Sebaſtian behufs Unterzeichnung
überſendet werden wird Hier iſt man wegen Marokko s
keineswegs von Beſorgniſſen frei Dazu kommt ein ſtarkes Miß
trauen gegen England Madrider Blätter behaupten von Gibraltar
finde ein ausgedehnter Waffenſchmuggel nach den marokkaniſchen
Häfen ſtatt und verlangen Spanien ſolle dagegen reklamiren

Rußland
Petersburg 15 Juli Die ruſſiſche Regierung ſetzt ihre

Bemühungen fort um die Gefahr eines Zuſammenſtoßes zwiſchen

China und Japan zn beſeitigen Japan will vor Wſederherſtecung

der Ordnung in Korega auf eine Einmiſchung nicht verzichten

Afrika
Tanger 14 Jnli Hier eingelaufenen Nachrichten zufolge

wird Sultan Abdul Aziz am Montag Mekinez verlaſſen und
Mittwoch in F eintreffen Die marokkaniſche Regierung ließ
Muley Mohamed den älteſten Bruder des jetzigen Sultans
verhaften weil er ſich vom Stamme der Rhames als Sultan
ausrufen laſſen wollte

Amorika
Chieago 14 Juli Seit der geſtrigen Gr des

Arbeiterführers Deb s zu Gunſten der Einſtellung des Striks iſt
die Ruhe in Chicago faſt wieder hergeſtellt Der Eiſenbahnverkehr
wird allmälig wieder aufgenommen Die Lage in Kalifornien
bleibt noch immer ernſt Die Slrikenden weigern ſich die Arbeit
wieder aufzunehmen

Newyork 14 Juli Jm Verlaufe des Striks ſind
17 Perſonen getödtet worden der durch denſelben angerichtete
Schaden wird auf 4 Millionen Dollars geſchätzt

Gerichts Zeitung
Paris 16 Juli Ein Vikar zum Tode verurtheilt

Am Abend des 2 Januar d J verließ der Pfarrer von Entrammes
eines 12 Kilometer von Laval Departement Mayenne entfernt
liegenden Städtchens der Abbé Fricot mit ſeinem Vikar AbbsBruneau das Pfarrhaus und wurde ſpäter nicht mehr lebend ge
ſehen Die alte Wirthſchafterin des von ſeinen Pfarrkindern geradezu
vergötterten Abbé Fricot die Wittwe Charlon die Jeanette wie
man ſie nannte machte ſich als ihr Herr nicht zur gewohnten Eſſens
ſtunde zurückgekehrt war mit den Abbé Brunean auf den um
ihn aufzuſuchen Die treue Dienerin blieb die ganze Nacht im Freien
eilte von Dorf zu Dorf kehrte aber unverrichteter Dinge heim Am
Morgen bemerkte man daß aus dem Brunnen drei lange Stangen
hervorſtanden die Gensdarmerie wurde benachrichtigt und förderte die
mit Holzpflöcken über und über bedeckte gräßlich entſtellte Leiche des
Pfarrers zu Tage Wer konnte der Mörder des allgemein beliebten
Prieſters ſein Die Volksſtimme bezeichnete einmüthig als Thäter den
Vikar deſſen Lebenswandel nichts weniger als muſterhaft geweſen war
Man erſuhr daß Abbé Fricot den Kirchenvorſtehern erklärt hatte er
kenne den Mann der die Kirchenverwaltung beſtohlen habe und er
werde ihm gelegentlich zu verſtehen geben daß er ſich nicht täuſchen
laſſe Wahrſcheinlich hat der Pfarrer dies am Neujahrstage gethan
als er mit ſeinem Vikar allein war Dieſer fürchtete eine gerichtliche
Anzeige die Abbé Fricot nie gemacht hatte und Bruneau ſoll es über
dies auf die geringen Erſparniſſe des Pfarrers abgeſehen haben Der
Geldſchrank des Pfarrers war erbrochen worden und man fand bei
dem als ſparſam bekannten Abbé Fricot keinen Sou vor Dagegen
förderte die Hausſuchung in der Wohnung des Vikars einen Betrag
von 1000 Fres und mehrere Werthpapiere zu Tage über deren Her
kunft er keine Aufklärung zu ertheilen vermochte Nach und nach fanden
ſich Zeugen aus dem Orte und aus Laval ein welche erzählten Abbé
Bruneau habe oft bei einbrechender Dunkelheit das Pfarrhans im Civil
kleide verlaſſen und wäre auf einem Fahrrade bis nach Laval gefahren
wo er in verrufenen Häuſern ein bekannter Stammgaſt war al
welchen ihn auch mehrere Fiakerkutſcher erkannten ehr belaſtend
waren die Ausſagen der Wirthſchafterin welche vorerſt garnichts an

eben wollte ſchließlich aber erzählte ſie hätte den Abbé Bruneau am
Abend des 2 Januar in die Holzkammer gehen und ſchwere Klötze
aus derſelben nach dem Garten tragen ſehen Des Weiteren wurden
an den Taſten des Harmoniums und an der Lampe Bruneaus Blut
flecken entdeckt die angeblich vom Naſenbluten herrührten Auf die

leiche Urſache führte der Angeklagte die in ſeinem Zimmerhenen blutigen Taſchentücher zurück Nach der Verhaftung des Vikars

wurden noch neue Anſchuldigungen gegen ihn erhoben So ſoll er
mehrere Perſonen die ihm ihre Erſparniſſe anvertraut hatten betrogen
und ſeine Wohnung im Pfarrhauſe von Aſtillé im November 1891
und Juli 1892 in Brand geſteckt haben um die hohe Verſicherungs
prämie einzuziehen Das Schwurgericht in Laval verurtheilte den
Vikar zum Tode

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 16 Juli
HBur Jubelfeier der Univerſität Bis jetzt ſind angemeldet

32 offizielle Vertreter deutſcher Univerſitäten und 68 offizielle Vertreter
aus ländiſcher Univerſitäten Oeſterreich Schweiz Holland Rußland
Dänemark Schweden Jtalien Nordamerika Chile Frankreich Ferner
haben ſich angekündigt 11 offizielle Vertreter von techniſchen Hochſchulen
und 14 Vertreter von Akademien wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften Die
Zahl der angemeldeten Ehrengäſte iſt bereits ſehr groß Dankend ab
gelehnt haben Fürſt Bismarck Reichskanzler Graf Caprivi Feld
marſchall Graf Blumenthal und Kultusminiſter Boſſe

Volkmann Denkmal Für die Enthüllung des Volkmann
Denkmals welche am 1 Auguſt Vormittags 11 Uhr ſtattfindet und
zu welcher Feier die Angehörigen Volkmann s der Herr Miniſter der
geiſtlichen c Angelegenheiten der Magiſtrat und die Stadtverordneten
hierſelbſt ſämmtliche Mitglieder der Deutſchen Geſellſchaft für
Chirnrgie der Schöpfer des Denkmals Bildhauer A Volkmann in
Rom und die Unterzeichner des ſ Z wegen Errichtung des Denkmals

Sie zuckte heftig zuſammen
So ſind Sie wieder hier lächelte ſie traurig
Ja Margarethe ich bin wieder hier um mein Gelöbniß

zu erneuern daß ich keine andere Frau jemals lieben werde
als Dich daß keine andere meine Gattin werden ſoll

Und Margarethe von Windorf des kleinen Aloys von
Windorf unſelige Baſe ſtammelte ſie

War eine kindliche Märthrerin ſo gut und rein wie
eine Heilige erwiderte der junge Mann voll Jnnigkeit

Ach nein das war ſie nicht Sie beging kein Verbrechen
keine fluchwürdige That aber ſie e jähzornig und eifer
ſüchtigen Gemüths Ohne dieſe Fehler würde ſie niemals
das Opfer des ſcheußlichſten Verdachtes geworden ſein

Jähzornig und eiferſüchtigen Gemüthes nennſt Du das
arme hilfloſe Kind das zu dem vor ſeinen Augen begangenen
Unrecht nicht ſchweigen konnte erwiderte Horaz

Du vertheidigſt die Sünderin ſo bereit wie Du ſie ver
dammteſt lächelte Margarethe traurig

Damals kannte ich ſie nicht heute kenne ich ſie und
möchte ihr das Unrecht das ich ihr that auf den Knieen
abbitten

Das haſt Du nicht nöthig Geliebter Es war ſo natür
lich ſo unvermeidlich ein Ungeheuer in dem Geſchöpf zu er
blicken das man Dir ſo grauenvoll geſchildert hatte

Jch werde Himmel und Erde in Bewegung ſetzen das
allgemeine Urtheil über Dich Du Heilige umzuſtoßen und
der Wahrheit Anerkennung zu verſchaffen Jch kehre mit
dem nächſten Schiffe nach Europa zurück und werde weder
Zeit noch Geld noch Mühe ſchonen Deinen Namen in ſeinem
früheren fleckenloſen Glanz wieder herzuſtellen

Das alles wollteſt Du für mich thun Horaz
Jſt Dein Unglück nicht das meinige Margarethe Jn

dem ich Dir diene diene ich auch mir ſelbſt
Aber womit willſt Du Dein ſchweres ich möchte ſagen

Dein ausſichtsloſes Werk beginnen Horaz

Jch habe bereits eine Spur die ich weiter zu verfolgen
gedenke Thenerſte

Eine Spur
Jch habe Deinen Bericht mit zu geſpanntem Intereſſe

geleſen um nicht mit allem Eifer nach einer Spur auszu
ſchauen und ich glaube ſie gefunden zu haben

So beargwöhnſt Du Jemand fragte Margarethe mit
faſt verſagender Stimme

Ja mein Argwohn richtet ſich gegen jenes boshafte
Geſchöpf mit dem Du das Zimmer theilen mußteſt

Großer Gott rief Margarethe erſtannt
Lenkte ſich Dein Verdacht niemals auf ſie
Niemals
Und dennoch wußteſt Du daß ſie ſchwachſinnig boshaft

und 5 Nachtwandlerin war

Und daß ſie wie Du ungehinderten Zutritt zu dem
Kinderzimmer hatte

Und der Verdacht lag fo nahe
O nein einer ſo grauenvollen That möchte ich ſie auch

jetzt noch nicht fähig halten
Wer ſollte ſie begangen haben wenn nicht ſie die zu

erſt gegen Dich zeugte Jch werde dieſer Spur nachgehen
und die Angelegenheit einem Fachmann einem gewandten
und erfahrenen Detective übertragen das Vorleben des
Mädchens erforſchen und ſein gegenwärtiges Benehmen über
wachen laſſen

Jch wünſche nicht eine zweite Unſchuldige in s Unglück
gebracht zu ſehen Jſt Malwine von Mattersdorf nicht ohne
hin unglücklich genug Die Natur hat ſie ſo ſtiefmütterlich
bedacht ſie iſt häßlich hinkt hat eine hohe Schulter
und iſt kränklich daß man ihr viel verzeihen muß

Doch nicht feigen Mord und Abwälzung ihres Ver
brechens auf eine Schuldloſe Straffrei bleibt ſie ohnehin
Gegen geiſtesſchwache Perſonen die für ihr Thun nicht ver

ED

antwortlich ſind kann der Richter nicht einſchreiten Sie
wird höchſtens zu ihrem eigenen Heil einer Jrrenanſtalt
überwieſen werden

Jſt ſie darum minder beklagenswerth
Weshalb hegſt Du gegen ſie die Dich zuerſt mit aller

Entſchiedenheit beſchuldigte noch immer ſo zärtliche Gefühle
Jch war überzengt daß ſie die Geſchichte glaubte die

ſie erzählte und daß ſie ſo bitterlich weinte weil ſie ge
zwungen war ſie zu erzählen

Sie weinte vermuthlich nur weil ſie noch nicht ſo ganz
und gar Teufel war das Unrecht das ſie Dir that um
ſich ſelbſt gegen Verdacht zu ſchützen ohne jedes Bedauern
zu begehen Jſt dieſe Malwine unſchuldig ſo werden meine
Nachforſchungen ihr nichts ſchaden iſt ſie ſchuldig ſo
ſtehſt Du gerechtfertigt da ohne daß ſie ein Leid trifft
Aber wollen wir nicht ins Haus gehen Margarethe Du
biſt erſchreckend bleich

Ja gehen wir Du haſt Großpapa noch nicht begrüßt
und er wird ſich von Herzen freuen Dich wiederzuſehen

Wieder hier mein junger Frennd rief Baron Stern
berg Horaz erblickend Das iſt liebenswürdig von Jhnen
9 Erwarteten Sie mich nicht mehr Herr Baron lächelte

oraz
O doch lieber Graf denn ich kenne die Beharrlichkeit

der Jngend in ſolchen Angelegenheiten
Horaz ſprach unn mit ernſtem Eifer von der Windorf

ſchen Angelegenheit und entwickelte ſeine Anſicht über die
r Thäterin und ſeinen Plan ſie ihrer Schuld zu über

ühren
Der alte Herr war gerührt von der treuen Ergebenheit

des begeiſterten jugendlichen Anwalts ſeiner Enkelin
Sie handeln wie Jhr Herz Jhnen gebietet mein Sohn

Jn unſer aller Intereſſe wünſche ich daß Sie an s Ziel
gelangen ſagte der Baron Horaz die Hand drückend

Fortſetzung folgt
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r Aufrufes eingeladen ſind iſt folgendes Programm feſtgeſetzt
m 164 Dienstag

Der Vorſitzende des Geſchäfts Ausſchu es Geheimer

und UniverſitätsKurator D Dr
Anſprache halten und nach Enthüllun
Univerſität und der er er chirurgiſchen Klinik übergeben

ran knüpft ſich jedenfalls eine Antwort des Direktors der
rgiſchen Klinik Herrn Prof Dr Bramann und zum Schluß

wird ein älterer Schüler des Herrn v Volkmann Herr Dr Schede
Oberarzt des ſtädtiſchen Krankenhauſes zu Hamburg im Namen der
Schüler Volkmann s ſprechen

Stadttheater Da viele der ſtändigen Theaterbeſucher zur Zeit
von Halle abweſeud ſind und auch von auswärtigen Theaterfreunden
e ein reges Intereſſe für die zwei Feſt Vorſtellungen am 1 Auguſt
Nathan der Weiſe und am 3 Auguſt Ephigenia ge

legentlich der Univerſitäts Jubelfeier bemerkbar wird ſo
wollen wir nicht unterlaſſen an dieſer Stelle darauf hinzuweiſen daß
die ſchriftlichen Beſtellungen für Plätze ſeitens der Theaterleitung be
ſtimmt reſpektirt werden und die Theaterbillets vom Sonntag 29 Juli
an durch die Stadttheater Tageskaſſe zur Ausgabe gelangen
Außerdem iſt das Theaterbureau ſchon jetzt täglich von 4 bis 6
Uhr zur Erledigung von Wünſchen für Billetbeſtellungen u ſ w ge
öffnet Beide Gaſtvorſtellungen finden nicht wie vielfach angenommen
wird vor geladenem Publikum ſtatt ſondern Jedermann hat zu
denſelben Zutritt Der Anfang der Vorſtellungen iſt auf
7 Uhr das Ende auf 10 Uhr feſtgeſetzt Für die auswärtigen
Beſucher werden Straßenbahnwagen nach Bedarf nach Schluß
der Vorſtellungen am Theater halten Im techniſchen Betriebe des
Stadttheaters herrſcht ſeit Wochen unter Leitung des Obermaſchinen
meiſters Herrn Richter eine lebhafte Thätigkeit Eine Anzahl Künſtler
aus dem berühmten Atelier Kautsky in Wien ſind mit Erneuerungen
der Dekorationen beſchäftigt err Direktor nei läßt für die
Feſt Vorſtellungen im Auguſt verſchiedene Dekorationen durch Kautsky s
Maler neu anfertigen
ſollen bis Mitte September um welche Zeit die Proben für den
nächſten Spielabſchnitt beginnen fertiggeſtellt werden

Jm Walhallatheater beginnt am heutigen Montag ein neuer
wieder außerordentlich abwechſelungsreicher Spielplan in welchem als
durchaus neu und eigenartig eine Affen Pantomime dargeſtellt
von der Geſellſchaft Senett mit dem vielverſprechenden Eine Scene
vor dem Affenhauſe im Zoologiſchen Garten durchſchlagenden Erfolg
und ſtürmiſche Heiterkeit erregen dürfte Von den übrigen zahlreichen
Nummern werden ganz beſonders die chineſiſchen Parterre Gymnaſtiker
Brothers Cray der Jongleur und Equilibriſt Mr Louſſon ſo
wie die abgerichteten Kakadus der Miß Ophelia als vorzüglich und
einzig in ihrem Fach gerühmt Der auf allſeitigen Wunſch weiter ver
pflichtete Liebling des Walhalla Publikums Herr Moritz Heyden
ſowie die ſtimmnbegabte Liederſängerin Fräulein Anna Kralik werden
mit neuen Gaben ihrer Kunſt aufwarten

Das Thomas Koſchat Qunintett von der k k Hofoper in
Wien hat auch mit ſeinem Concert in Leipzig am Sonnabend einen
großen Erfolg erzielt Auf das hier im Wintergarten morgen
Dienstag Abend ſtattfindende Concert des Koſchat Quintetts ſei noch
mals hierdurch beſonders hingewieſen

Zwölf Baderegeln 1 Mit 15 bis 16 Grad Reaumur fange
an zu baden 2 Gehe langſam zur Badeanſtalt 3 Unterlaſſe das
Baden nach reichlicher Mahlzeit bade aber auch nicht völlig nüchtern
4 Fünf Minuten angekleidet warten 5 Raſch auskleiden und ins
Waſſer ſpringen 6 Bei erhitztem Körper und raſchem Pulsſchlag muß
man ſich vor dem Bade 10 bis 15 Minuten ruhig verhalten bis das
Baden ohne Nachtheil geſchehen kann 7 Bade nur 10 bis 15 Minuten
ſchwächliche nervöſe Perſonen nur 5 Minuten 8 Beim Baden bewege
man ſich tüchtig reibe die Vruſt und kühle fleißig den Kopf um
Kopfſchmerz vorzubeugen 9 Nach dem Bade trockne man zunächſt die
Füße Arme und Beine dann erſt Leib Bruſt und Kopf 10 Nach
dem Bade mache man ſich Bewegung bis der Körper ſich erwärmt
11 Bade bis 12 Grad Reaumur Waſſerwärme herab ganz unbeſorgt
im offenen Bad 12 Kinder unter ſechs Jahren bade man im Freien
an ſonniger Stelle mit Waſſer das den Sonnenſtrahlen einige Stunden
ausgeſetzt war

h Unfall Auf dem Grundſtücke Streiberſtraße 20 ereignete
ſich am Sonnabend Abend ein bedauerlicher Unfall Als der Kutſcher
Funke mit zwei anderen jungen Leuten einen Laſtwagen in der Thor
einfahrt fortbewegte gerieth er plötzlich mit dem Oberkörper zwiſchen
das Mauerwerk und die Deichſel des Wagens und wurde ſo erheblich
gequetſcht daß er nach der Klinik gebracht werden mußte Der Zu
ſtand des jungen Mannes giebt indeſſen zu ernſteren Beſorgniſſen
keinen Anlaß

s Sturz vom Neuban Heute Morgen kurz vor der Frühſtücks
pauſe ereignete ſich auf dem Neubau an der Magdeburger und
Halberſtädterſtraße abermals ein Unglücksfall Der Maurerlehrling
Schumann aus Giebichenſtein trat beim Paſſiren einer Verſchalnng
im dritten Geſchoß fehl und ſtürzte aus der Höhe einer Etage in den
unteren Raum herab ſo daß er ſich außer einer klaffenden Wunde
über dem rechten a mehrfache Verſtauchungen anderer Körpertheile
zuzog Der junge Mann mußte nach der Klinik gebracht werden
Bekanntlich fand am 4 Juni der Maurer Lehrmann aus Cröllwitz
durch Sturz von demſelben Neubau ſeinen Tod

Ein Motorwagen in Brand Geſtern früh gegen ,7 Uhr
gerieth der Motorwagen Nr 15 der Stadtbahn in der Merſeburger
ſtraße Ecke der Schmiedſtraße in Brand Das Feuer wurde vom
Perſonal ſofort gelöſcht

Sterbefälle Vom 8 bis 14 Juli ſtarben in Halle an Alters
ſchwäche 8 Herzlähmung 1 Lungenödem 1 Lebensſchwäche 4 Schädel
bruch 1 Krämpfen 8 Darmkatarrh 6 Brechdurchfall 9 Darmzer
reißung 1 Tuberkuloſe 6 Lungenentzündung 4 Hitzſchlag 1 Diphtherie
3 Verbrennung 1 Schlaganfall 1 Nierenentzündung 2 Hirnentzündung
4 Herzſchlag 2 Bruſtfellentzündung 2 Abzehrung 2 Blutmangel 1
Jm Ganzen 63 Fälle Darunter befinden ſich 9 in hieſigen Kranken
ſäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Veröoinsleben
S Enrneriſches Der Jahn ſche Turnverein feierte am

Sonnabend ſein 26 Stiftungsfeſt durch Concert und Ball in der
Saalſchloßbrauerei Die Geſangsabtheilung brachte mehrere Solo und
Chorlieder zum Vortrag eine Muſterriege führte Uebungen am Barren
aus Das Feſt war ſeitens der befreundeten Vereine ſehr gut beſucht
Die Halle ſche Turnerſchaft hält heute Montag Abend 9 Uhr in
der Aktienbrauerei am Roßplatz eine allgemeine Mitgliederverſammlung
ab Jn derſelben ſoll Beſchluß gefaßt werden über die Spalierbildung
beim Univerſitätsfeſt

Theatraliſcher Verein Der ſeit 1891 hier beſtehende theatraliſche
Verein Neuer Verein Euterpe feierte am Sonnabend durch
eine Waſſerfahrt Feuerwerk und Ball auf der Reilsburg ſein erſtes
Sommervergnügen Die mühevoll vorbereitete Kahnfahrt mit den ſchön
ab wechſelnden Schauſpielen auf dem Waſſer hatte allerdings unter dem
ungünſtigen Wetter zu leiden

Aus der Umgebung
d Trotha 16 Juli Attentat Als kürzlich ein Oebſter bei

Seeben des Nachts in ſeiner Bude war wurde er von mehreren
Halleſchen Lattchern mit Revolvern beſchoſſen Glücklicherweiſe hat
keine der Kugeln getroffen Grund zu dem Attentat hatten die
Burſchen darin gefunden daß ſie einige Tage vorher von dem Oebſter
beim Kirſchenſtehlen ertappt und verſcheucht wurden Leider ſind die
Thäter unbekannt

m Hohenthurm 15 Juli Beſtrafte Neugierde Geſtern
Vormittag fand ein Bahnarbeiter auf der Strecke eine Platz patrone

Regierungs
rader wird eine einleitende
des Denkmals daſſelbe der

Sämmtliche weiteren Erneuerungsarbeilen

den Vorſchlag machte die Patrone zur Exploſion zu bringen Geſagtethan P hielt die Patrone mit beiden Händen feſt während ſein
ollege mit einem Steine gegen dieſelbe ſchlug Die Wirkung erfolgte

früher als es die beiden leichtfertigen Männer erwartet hatten Leider
wurden dem P durch die Exploſion beide Hände in erheblicher Weiſe
beſchädigt ſodaß er jedenfalls längere S arbeitsunfähig bleiben wird
Sein Genoſſe kam mit dem bloßen Schrecken davon

th Hergisdorf 15 Juli Einſpruch Gegen die von uns
gemeldete Abſicht der Anhalt Sprengſtofffabrik zu Coswig hier eine
Filiale zu errichten iſt von vielen Seiten Einſpruch erhoben worden
Beſonders proteſtirt der Fiskus denn das Hunderte von Centnern ent
haltene projektirte Dynamitlager liegt nur 1650 m von Bahnhof
Blankenhein während es von unſerem Bahnhof nur 1300 m entfernt
iſt Die große Gefahr die ein ſolches Dynamitlager für die nahe

General Aazeiger für Halle and den Saaltreis

Er zeigte dieſelbe einem Kollegen Namens Pe l von hier wel s Schinkel eine T Martha erg Eigoh der lo etſchkeſtraße 28 Dem Eiſendre v Matt r
Minna Ludwigſtraße 22 Dem Handarbeiter Hermann eine T
S Amanda Agnes Gertrud Mittelwache 12 Dem Schloſſer Otto

Der Zimmermann Friedrich Lorenz 72
rn Hermann Köppe
mann Guſtav
Ferdinand Tötſch 71 Klinik

liegenden Ortſchaften ja für die r Gegend bietet wird auch dies
mal wie in Volkſtedt Kloſtermansfeld und Benndorf das Projekt der
Coswiger Fabrik ſcheitern laſſen

th Helbra 15 Juli Waſſermangel Seit einiger Zeit
macht ſich hier ein bedenklicher Waſſermangel fühlbar Der Waſſer
ſtand iſt ſo ſehr zurückgegangen daß nicht 509 der Bevölkerung nur
annähernd ihren Waſſerbedarf für das Haus befriedigen können Dieſe
Kalamität ſteht ſicher im nahen Zuſammenhange mit der Auspumpung
der Schächte reſp des Sees Die Gewerkſchaft wird wie man aus
beſter Quelle erfährt ganz ähnlich wie ſie es in den an dem See ge
legenen Ortſchaften gethan unſeren Ort mit Waſſer verſorgen

Reichardtswerben 15 Juli Begräbniß Am Donnerstag
haben wir einen braven um unſere Gemeinde in mannigfacher Be
ziehung verdienten Mann begraben den Lehrer emer Pötzſch Von
den 77 Jahren die ihm Gott beſcheert hat war er 47 als Lehrer thätig
davon 80 Jahre in unſerem Orte

Naumburg 15 Juli Stellenbeſetzung Verurtheilung Der Regierungs Maſchinenbauführer Göriſch in
Bautzen iſt vom Magiſtrat zum Leiter unſerer ſtädtiſchen Gas und
Waſſerwerke auserſehen worden Der Kaufmann Hugo Grothe
aus Meiningen wurde geſtern zu 1 Jahr Gefängniß und 1500 Mark
Geldbuße verurtheilt wegen Untreue als früherer Direktor des hieſigen
1892 mit einer Unterbilanz von drei Millionen Mark fallit gewordenen
Bankvereins

Delitzſch 15 Juli Ernennung Ein ſchwerer Verluſt
trifft unſere Kirchengemeinde Unſer Oberpfarrer und Superintendent
Herr Hahn iſt zum Oberpfarrer in und Superintendent der
Ephorie Brehna ernannt worden Sonntag den 22 d M hält der
Scheidende bereits ſeine Abſchiedspredigt

Eilenburg 15 Juli Beſitzwechſel Die Gutsbeſitzung
des Amtsvorſtehers Schlemmer in Preſſen iſt durch Kauf in die
Hände des Landwirths Jordan aus Halle übergegangen

Sport Nachrichten
Leipzig 15 Juli Radwettfahren An dem heutigen

internationalen Radwettfahren betheiligten ſich die deutſche
die engliſche und die holländiſche Nation Ueber den Ausgang der
Fahren braucht ſich die deutſche Nation nicht zu beſchweren
Die Sieger waren mit Ausnahme im Niederrad Hauptfahren das ſich
der Holländer Jaap Eden ſicherte ſämmtlich Deutſche Allgemeinen Jubel
erregte es namentlich als der Frankfurter Lehr endgiltig den Ehrenpreis
der Stadt Leipzig im Großen Niederrad Fahren gewann Man hob
den Sieger und ſeine Maſchine auf die Schultern und trug ſo beide
von der Bahn Jm Hochrad Hauptfahren ſiegte der Hannoveraner
Mengler im Dreirad Vorgabe Fahren der Berliner Stumpf im
Hochrad Vorgabe Fahren der Berliner Spitzig im Niederrad Vor
gabe Fahren der Münchener Hof mann im Niederrad Tandem Fahren
der Rüſſelsheimer Opel und der Berliner Stumpf Daß keiner
der beſtehenden Records geſchlagen wurde daran trugen wohl die un
günſtigen Windverhältniſſe die Schuld

Hamburg 15 Juli Jnter nationale Amateur Ruder
Regatta Erſtes Rennen Vierer I Alemannia Hamburg
Zweites Rennen Vierer Herausforderungspreis J Hammonia in
6 Min 15 Sec II Thamſe Rowing Club in 6 Min 16 Sec
III Berliner Ruderclub in 6 Min 18 Sec Es enſpann ſich ein
ſcharfes Endgefecht Drittes Rennen Einer Es gewann der Dan
ziger Ruder Verein Viertes Rennen Vierer für Juniors es hat
Germania Ruderclub Hamburg gewonnen Fünftes Rennen Gaſt
Vierer Es gewann der Mainzer Ruder Verein

Breslan 15 Juli Rennen 1 Eröffnungs Rennen
Staatspreis 2000 Mk Diſtanz ca 1800 Meter 1 Kgl Hpt Geſt
Graditz Gold ſchaum 2 Lt Meinckes Jltis 2 Preis von Grün
eiche Graditzer Geſtlüts Preis 4000 Mk Für Zweijährige Diſtanz
ca 950 Meter 1 Frhrn E v Falkenhauſens Dios 2 Frhrn
Ed v Oppenheims Miſtletoe 3 Hrn E Lindners All Right
3 Schmettow Rennen Staatspreis 4000 Mk Für Dreijährige
Diſtanz ca 2000 Meter 1 Frhrn E v Falkenhauſens Nirwanga
2 Kgl Hpt Geſt Graditz Donnerſchlag 3 Fürſt Fürſtenbergs Pro
tektor 4 Silbernes Pferd Sr K Hoh des hochſeligen Prinzen Karl
von Preußen und Staatspreis 2500 Mk Herren Reiten Diſtanz
ca 2000 Meter 1 Hrn J Millers Meta von Dewitz 2 Fürſt
Hohenlohe Oehringens Romito 3 Hern v Tepper Laskis Savonette
5 Henckel Handicap Vereinspreis 5000 Mk Diſtanz ca 2200 Mtr
1 Herrn B Naumann s Vilette 2 Frhrn E v Falkenhauſens
Rattleheel s 3 Frhrn Ed v Oppenheims Prismold 6 Staatspreis
IV Klaſſe 1500 Mk Für Dreijährige Diſtanz ca 2000 Meter
1 Hptm v Blottnitz del Monte 2 Fürſt Fürſtenbergs Helot
7 Breslauer Jagd Rennen Ehrenpreis und Vereinspreis 2000 Mk
Jnternat Herren Reiten Diſtanz ca 4000 Meter 1 Lt Frhrn
v Richthofens Satrap Beſ 2 Gr Seydlitz Brunhilde 3 Lt
v Biels Leib Kür Hurtig

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Juli Der Maurer Reinhold Jänicke und Elsbeth Bernhardt Fleiſcher

ſtraße 38 und Magdeburgerſtraße 24 Der Poſamentier Bernhard Nolte
und Eliſabeth Aſter Halle und Halberſtadt

Eheſchließungen
14 Juli Der MagiſtratsDiätar Albin Schiller und Margarethe Müller

Auguſtaſtraße 20 und Alte Promenade 23 Der Krankenwärter Franz
Stiefler und Hedwig Maye Mühlrain 7 und Mühlrain 8 Der Fabrik
arbeiter Karl Chriſtel und Hermine Bettzüche Dryanderſtraße 22 und Mühl
weg 11 Der Schneider Karl Piſchner und Anna Ströfer Georgſtraße 3
und Harz 31 Der Schmied Karl Gebhardt und Klara Krickemeyer
Leſſingſtraße 20 und Reilſtraße 129 Der Maurer Wilhelm Pfeiffer und
Anna Weißenbeck Brunnengaſſe 2 Der Handarbeiter Otto Reichardt und
Klara Felſch Liebenauerſtraße 166 und Schloſſerſtraße 6 Der Schneider
meiſter Karl Stegmann und Karoline Fiſcher Bennſtedt und Freudenplan 2

Der Reſtaurateur Auguſt Sobanski und Bertha Schnabel Sternſtraße 1
und Raffinerieſtraße 34 Der Maſchinenheizer Emil Lockfiſch und Adele
Hellich Wuchererſtraße 24 und Merſeburgerſtraße 29 Der Gelbgießer
Emil Jentſch und Friederike Haaſe Frieſenſtraße 14 und Schmeerſtraße 17

Geboren
14 Juli Dem Zimmermann Gottlob Ködderitzſch ein S Gottlob Bern

hard Kl Ulrichſtraße 9 Dem n Anton Plociennik eine T
Anna Martine Mühlrain 9 Dem Hutmachermeiſter Hermann Fleiſcher
ein S Karl Hermann Schwetſchkeſtraße 27 Dem Sattler Karl Schmidt
eine T Klara Helene Raffinerieſtraße 28 Dem Handarbeiter Bernhard
Kleie ein S Friedrich Bernhard Pfännerhöhe 44 Dem Fabrikarbeiter
Reinhold Uhrlau eine T Frieda Luiſe Elsbeth Ludwigſtraße 21 Dem
Tapezier und Dekorateur Hermann Nacke ein S Bruno Oskar Wucherer
ſtraße 25 Dem Brennmeiſter Albert Reuſche ein S Albert Ernſt Wilhelm

17 Juli Seilt 3h

e 11 Dem Kaufmann
us eine
artmann

chettlinger ein S Kurt Otto Lindenſtraße 63

Geſtorben
14 Juli Des Kaufmann Otto Barth S Erich 5 Forſterſtraße 12

iakoniſſenhaus

belfabrikant Friedrich n e r Rath aöbelfabrikant Friedrich Naumann 69 J ausſtraße 14aage S Fritz 6 Mangsfelderſtraße 54 Her Maler

Tolegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Berlin 16 Juli 8 Uhr 562 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ans Graz iſt hier die Nach
richt eingetroffen der antiſemitiſche Abgeordnete Böckel aus
Marburg habe in Steiermark ein Landgut gekauft und krage
ſich mit der Abſicht mit den Deutſch Nationalen im Steiermärkiſchen
in rege Fühlung zu treten Wir geben die Nachricht unter allem
Vorbehalt Die Red Jm Befinden des Geheimraths Profeſſor
v Helmholtz hat die Beſſerung erfreulicher Weiſe weitere Fort
ſchritte gemacht ſo daß die behandelnden Aerzte bei der letzten
Konferenz ſogar eine Abnahme der Lähmung der linken Seite feſt

ſtellen konnten

Furchtbare Kataſtrophe
München 16 Juli 1 Uhr 40 Min Nachmittags

Telegramm nunſeres Korreſpondenten Am
Sonnabend Nachmittag wurden durch eine cyklonartige Wind
hoſe über 200 Bauernanweſen in der Nähe von Schwaben
zerſtört Zwölf Dörfer wurden vernichtet Der
Prinzregent hat fofort 3000 Mark angewieſen 100 Pio
nire ſind zur Unglücksftelle abgerückt Weiteres fehlt

I Paris 16 Juli 9 Uhr 22 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Am 6 Auguſt be
ginnen vor dem hieſigen Geſchworenengericht die Verhandlungen

gegen 30 Anarchiſten Die Anklageſchrift umfaßt 28 Bogen
Die meiſten der Angeklagten unter denen ſich Fanre Sebaſtien
und Panl Rechlus befinden ſind als Mitglieder einer geheimen
anarchiſtiſchen Geſellſchaft andere des Diebſtahls und der Hehlerei

angeklagt Die Dauer der Verhandlungen berechnet man auf
8 Tage

P Petersburg 16 Jnuli 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Cholera Er
krankungen ſind in rapider Zunahme begriffen alle Blätter
fordern energiſche Maßnahmen und hoffen daß der Zar bald
zurückkehren möge damit dieſer gegenüber der Läſſigkeit der Stadt
verwaltung eiugreife

Schönhauſen 15 Juli Am zweiten Tage ſeiner Anweſen
heit in Schöuhanſen iſt Fürſt Bismarck für das ſeiner harrende
Publikum vor Nachmittags 5 Uhr nicht ſichtbar geworden zu dieſer
Zeit beſtiegen die Herrſchaften zwei Wagen und fuhren nach dem
Felde zur Beſichtigung der Ernte Jm erſten Wagen nahmen der

Fürſt und Graf Herbert im zweiten Wagen die Fürſtin die Gräfin
Herbert Bismarck und Graf Rantzan Platz Vor dem Gute hatten
ſich die Schüler von Jerichow mit ihren Lehrern aufgeſtellt und
außerdem viel fremdes Publikum das eigens zu dieſem Zwecke nach
Schönhanſen gekommen war Als die Zuſchauer ein Hoch auf
Bismarck ausbrachten ließ er die Wagen halten und erkundigte ſich
ob die Schule aus dem Orte ſei da er daun den Lehrer zu ſprechen
wünſchte Da dies verneint wurde fuhr er nach einigen Worten
die er an die Verſammelten richtete weiter Gegen 7 Uhr Abends
kehrten die Herrſchaften von der Feldfahrt zurück es war wieder
viel Publikum anweſend darunter waren diesmal die Einwohner
Schönhauſens ſehr zahlreich vertreten Der Fürſt wurde wieder
mit lebhaften Hochrufen empfangen

Wien 15 Juli Anläßlich des Auftretens der Cholera
in Galizien ordnete die niederöſterreichiſche Statthalterei eine
fünftägige ſanitäre Ueberwachung der aus Galizien kommenden
Reiſenden an

Rom 15 Juli Die in verſchiedenen deutſchen Blättern
eirkulirende Nachricht von der Erdolchung des Polizei
inſpektors in Syracus durch Anarchiſten iſt eine ſchamloſe
Erfindung einer Lügenfabrik

Warſchau 15 Juli Jn beſtunterrichteten Kreiſen wird
verſichert daß die diesjährigen großen Herbſtmanöver bei
Smolensk welchen der Zar beiwohnen ſollte nicht ſtattfinden
werden Als Grund wird die bekaunte Entdeckung von Minen in
Smolensk die das Hauptquartier des Zaren in die Luft ſprengen
ſollten angegeben Ju Smolensk ſind neuerdings wiederum zahl
reiche Verhaftungen wegen nihiliſtiſcher Umtriebe vorgenommen
worden

London 15 Juli Zum Konflikt zwiſchen Japan
und Chiua erfährt der Daily Telegraph Englands Ein
miſchung in die Koreafrage beſchränke ſich daranf China und
Japan freundliche Rathſchläge zu ertheilen eine Vermittlerrolle
gedenke es nicht zu übernehmen Der hieſige japaniſche Geſandte
erklärte Japan müſſe auf der Einführung von Reformen in Koreg
beſtehen Es werde ſeine Truppen nicht zurückziehen bis die
Sicherheit und Selbſtändigkeit Koreas verbürgt ſei Chinas Au
ſpruch auf die Oberhoheit Koregs erkenne es nicht an Die
Times melden aus Tientſin Japan verlange von Korea die

bedingungsloſe Annahme von 25 Forderungen darunter Konzeſſionen
für Eiſenbahnen Telegraphen Bergwerke und Zölle ſowie eine
völlige Aenderung der Staatsverwaltung

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 17 Juli 1894

Bei Weſtwind vorwiegend trockenes mäßig warmes
Wetter mit wechſelnder Bewölkung

Waſſerſtände Am 16 Juli Halle unterhalb 1,64
Trotha 1,14 15 Juli Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,34 Dresden 0,77 Magdeburg 1,02
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Deutsche Schokolacden
Hallenser Kakao

Schokolacdenfabrik von Vr Davici Söhme

17 Juli

lIahres Produktion 00000 Kilo
De Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35

Reisnoer s

Nonplusultra
JSortiment e

M 50 p MilleLa GlIorias ganz kleines Format
La FElectra Mittel Format A 80La Precitosn 90La GlIoria A 100 2La Granndinn U 720Lo Divrna grosses Pormat N 160 mLa Aja Mittel Format M 150 vRey del Mundo sehr gr Format M 200 n

Diese in Farben und Qualität hervorragend gut ausfallenden
AMarken deren Vorzüglichkeit seit 2 Jahren durch den enormen
Absatz am besten anerkannt ist empfehle ich allen Liebhbabern
feiner milder Cigarren

Muster Sortimentskisten
mit 100 Stück werden gegen Rinsendung vonS III 10,5 0 e
franco durch ganz Deutschland versanät

Hermann Reisner
Berlin König Straeee 48

Getl Aufträge werden gegen Nachnahme oder vorberige Rin
sendung des Betrages sorgfaltigst ausgeführt

Bedienung streng roeoll
d

9 LI2

Bekanntmachung
Auslooſung der 3 Halle ſchen Theater Anleihe

vom Jahre 1883
Wir machen die Betheiligten wiederholt darauf aufmerkſam daß am 12 März

d Js folgende der obigen Anleihe ausgelooſt worden ſind
58 257 276 319 589 643 673 686 726 748 769Die Küczabinig derſelben erfolgt vom 1 Oktober er ab bei unſerer Stadt

hauptkaſſe gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen und der zugehörigen Zinsſcheine
und Anweiſungen

Eine fernere Verzinſung findet nicht ſtatt
Aus früheren Verlooſungen iſt noch in Reſt geblieben die Nummer 891
Halle a den 7 Juli 1894

Der Magiſtrat
Staude

Thüringer Weber Verein Gotha
offerirt

Handtücher grob und fein Wiſchtücher in diverſen Deſſins Küchentücher indiverſen Deſſins Staubtücher in div Deſſins Taſchentücher leinene Schener
tücher Servietten in allen Preislagen Tiſchtücher am Stück u abgepaßt Rein
Leinen zu Hemden u ſ Rein Leinen zu Betttüchern und Bettwäſche Halbleinen zu Hemden und Beitwäſche Bettzeug weiß u bunt Bettbarchent roth
und geſtreift Drell u Flanell gute Waare Halbwollenen Stoff zu Frauen
kleidern Altthüringiſche Tiſchdecken m Sprüchen Altthüringiſche Tiſchdecken
mit der Wartburg Geſtrickte Jagdweſten Fertige Kanten Unterröcke von

k 3 pro Stück
Alles mit der Hand gewebt wir lieferen nur gute und dauerhafte Waare

Muſter und Preis Courante ſtehen gerne gratis zu Dienſten Die kauf
männiſche Leitung beſorgt Unterzeichneter unentgeltlich

Wir bitten höflichſt um gef Aufträge gilt es doch den armen Webern auf
dem Thüringer Walde ihre gute preiew e e Waare abzunehmen und ihnen dadurch
Beſchäftigung zuzuwenden Kaufmann Karl Grübel Vorſitzender

h

Franz Finger
Fabrik Comptoire i Aaßpreß ßſtein o abrik

Felephonanſchluß 424Jch mache hierdurch bekannt daß ich bei Herrn Jul Lüderitz
Harz 29 eine Annahmeſtelle für Aufträge auf meine als ganz vorzügli

Dampfnaßpreßſteine
errichtet habe

h

a h m e n
und Fahnenstoffe

alle e u Hausfahnen
SpecialitàtReichsadler Fahnen

Grösste Auswahl billigste Preise

Arnold Troitzsch Halle a
Kr Steinstr 9 Fopnspr 4685

u

U M M 1
sümmtl BeWaaren darfsartikol

für Herren u Damen Vers
Gustav Grakf Leipzig

Preisliste gegen Freicouv m Adressoe

Asthma
Leidenden

nennt gratis ein mit Erfolg ſelbſter
robtes Linderungsmittel gegen Er
tattung des Briefportos

Kluge Dresden Klohtzſche

Wanzentinctureinziges Radikalmittel gegen Waß

zen und deren Brut Flaſche 25
Georg S Kleinschmieden

Himbeerſaft
friſch von der Prefſe

empfiehlt
Otto Thieme Gtriffſtr 11

Mein garantirt reines

Roggenbrod
iſt wegen ſeines kräftigen Wohlgeſchmacks
u wegen ſeiner Größe bedeutend vortheil
hafter als jedes Landbrod u jedes Haus
backenbrod

Carl Koch Herrenſtr 1
vorzüglicheNeue Kartoffeln e

e u Etr frei Haus billigſt geliefert Näheres durch Louis Kagh
gerichtl vereid Taxator Alt Markt 5

Natürl Müneralwäsver
alle anderen Quellprodukte

Paſtillen 2e Künſtl Mineralwäſſer
Adler ApothekeHalle a S Geiſiſtr 15

Königſ zahnärztſ Kſinſſ
Domplatz 1

für

Kiefer Mund u r Wettentäglich Nachmittag 2 UPanksagang
Seit ſieben Jahren litt ich an einem

hartnäckigen naſſen Flechtenausſchlag Alle
Mittel die ich anwandte blieben erfolglos
Es iſt jetzt beinahe zwei Jahre her daß
ich mich an den homöopath Arzt Herrn
Dr med Volbeding in Düusseldort
Könſgsallee 6 wandte und durch deſſen
Behandlung ich geheill wurde Die Krank
heit iſt nicht mehr wiedergekehrt Sage
hiermit dem Herrn Dr meinen beſten Dank

Hochachtungsvoll
Maria Follert

Braunsberg Oſtpr
Münchenſtr 472

Don Haſmnatiner

Insectenpulver
tödtet jedes Ungeziefer als Blattläuſe
Wanzen Flöhe Ameiſen e

Zu haben bei F A Patz
neb Mars la Tour

Schöne Stangen Kuh Käge
verſendet per Nachnahme à Schock 4 Mk

40 Pfg E WandJlversgehofen b Erfurt
Poſtſtraße 24 i

Bernſtein Fußbodenlack
mit Farbe à Pfd 75 Pfg über
Nacht trocknend bei
Georg Zeising Kleinſchmieden

Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
zu faſt 100000Wo viel Kinderſegen im Gebrauch

Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg
Privat Mittagstiſch 7chulſtraße I p

NaturheilbadS Dampf Badeanſtalt
Leipzigerstrasse 54 Nordhöteh

Leit Dr med Cohn prakt Arzt

Frische Eier
billigſt

F H Krausse
ä Gr Ulrichstr 24

Leipzigerstrasse 96

Wahre Wunderkinder
man mitCarl Koch NRährzwieback

derſelbe bildet den Kindern geſundes Vlut

ſtarke Knochen und ſchützt vor den Kinder
DD krankheiten

Jn Packeten und Düten zu 10 20 80
und 60 Pfg in

Carl Kochs
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtrafßfe lſowie in den bereits bekannten durch Plakate
kenntlichen Verkaufsſtellen

Wo J G

o l 2
2 7 77 3 W hvwage r rn

J r4 d x T

Halle aIa x Wergiem Barſüßerſtraſe 16
Trockenplatten von Schleussner Gebhardt Welsbrod Apollo

Pl Beſorgu
Kurz van Boſch Albumin Ariſto

ung ſämmtl anderer Marken
Platin Orchidin Papier

Coelloidin Papiere von Antonetth
Größtes Lager

reichhaltigſte Auswahl in photogr Apparaten Objektiven und allen Zubehören
Tonfixirbäder Entwickler Chemikalien

Jlluſir Preisliſte und Nachtrag
gegen 20 Pfg Porto

Bekanntmachung
I Jm hieſigen Orte beſtehen folgende amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwerth

zeichen
1 Alte Promenade 23 b Herrn Franz

Strempel
2 Auguſtaſtr 17 Herrn Baarmann
3 Beeſenerſtr 8 b Herrn R Stellfeld4 Bernburgerſtr 14 b Hrn J R Sträßner
5 Bismarckſtr 27,b Hrn Kaufm V Leipold
6 Charlottenſtr 2 b Herrn Germer
7 Deſſauerſtr 9 b Hrn Gaſtw A Balzer
8 Domplatz 10 b Hrn B Borgis
9 Frieſenſtr 16 b Hrn W Rößler

10 Germarſtr 7 b Hrn Alb Bergien
11 Glauchaerſtr 36 b Hrn R Georgii
12 Gr Brauhausſtr 19 b Hrn Heinr

Bohne
13 Gr Klausſtr 22 b Hrn Theod Schmidt
14 Gr Steinſtr 46 b Hrn F H Weber
15 Gr Steinſtr 71 Hrn G Moritz
16 Gr Steinſtr 85 b Hrn Hennicke
17 Gr R 35 b Hrn Ed Engler

18

19
20
21

erſtr 1 b Herren Steinbrecher

e rah 5 b Hrn E Beyer
ohenzollernſtr 38 b Hrn Wilh Hingſt

Krukenbergſtr 9 b Hrn Herm Ohme
Kl Ulrichſtr 26 b Hrn C Lange

Jaſper
Leipzigerſtr 55 b Hrn E GoldſchadMansfelderſtr 7 b Hrn Rich Heinze
Mangfelderſtr 5ö
Merſeburgerſtr 50 b Hrn Fr Roskoden
Merſeburgerſtr 19,b Hrn H Baarmann
Pfännerhöhe 42 b Hrn Bernh Kathe
Poſtſtr 1 b Hrn
Schmeerſtr 28 b Hrn C F G Kitzing
Steinwegs2,b Hrn Kaufm OscarhHeller
Streiberſtr 31 b Hrn P Einecke
Victoriaplatz 5 b Hrn G Mennicke
Wörmlitzerſtr 94 b Hrn Joh Schiller

b Hrn Paul Lang

C H Spierling

Wuchererſtr 65 b Hrn Paul SeebeII Jm hieſigen Landbeſtellbezirke be finden ſich Poſthülfſtellen mit amtlichem
Verkauf von Poſtwerthzeichen in folgenden Orten

1 Bruckdorf 2 Canena 3 Diemitz 4 Paſſendorf
Kaiſerliches Poſtamt J Wirtgen

Bekanntmachung
Auslooſung der 49 Halle ſchen Stadtanleihe vom Jahre 1882

Wir machen die Betheiligten wiederholt darauf aufmerkſam daß am 12 März
d J folgende Stück der obigen Anleihe ausgelooſt worden ſind

La A No 10 20 23 43 48 93 117 152 229 326 428 560 608
629 689 729 764 785 831 840 à 1000 Mk

La B No 1011 1023 1063 1091 1127 1223 1227 1247 1262
1288 1303 1320 1326 1364 1379 1440 1462 1512 1563
1662 1707 1795 1861 1863 à 500 Mk

La C No 1915 1930 1938 1945 1949 2010 2020 2134 2177
2196 2318 2861 2384 à 200 Mk

Die Rückzahlung derſelben erfolgt vom 1 Oktober d J
Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der
Zinsſcheine und Anweiſungen

Eine fernere Verzinſung findet nicht ſtatt
Halle g den 7 Juli 1894

ab bei unſerer
chuldverſchreibungen und der zugehörigen

Der Magiſtrat
Staude

Trockene Lagerräume
bisher in Königſtraße Erdgeſchoß und erſter Stochk

a Getreideſpeicher gr Comptoir
1 Oktober d Js zu vermiethen

Näheres 4erſtrahe 73 I und Planoforte Ziabriß
Königſtraße 6 Hof I

Bellewiie
Dienstag den 17 Juli Abends S Uhr

Grosses Vokal und instrumental Concert
ausgeführt von der Nennen Halleschen Concert Kapelle unter gütiger

Mitwirkung des gemiſchten Sängerchors des heskraliſ hen Vereins

Euterpias9 F Freunde und Bekannte der Kapelle und des Vereins

Eintritt frei ladet höflichſt ein un am
Lei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt

Altenburger Hof
Heute Monta

Biienberg Ken
opularität erfrenuendenTürkischen Janitscharen Kapelle

in Uniform Direktion Herr Muſikdirektor E Wittitg
NB Es finden nur noch 4 Concerte ſtatt

ausgeführt von der ſich
einer ungeheuren
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